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Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

131. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 12. Juni 1964 


I 

1. Geschäftsbereich des Bundesministers für 
gesamtdeutsche Fragen 

I. 1. Abgeordneter Ist die Bundesregierung in der Lage, die 
Vogt Äußerung des Vorsitzenden der Sozialdemo- 

kratischen Partei, Herrn Brandt, die dieser in 
seiner Eigenschaft als Regierender Bürger- 
meister von Berlin laut „Main-Echo'' vom 
1. Juni 1964 am vorausgehenden Samstag auf 
dem Bezirksparteitag der SPD Franken in 
Lohr (Main) gemacht hat, „ich habe in Wa- 
shington bei meinen Bemühungen um schritt- 
weise Erleichterungen für Berlin mehr Ver- 
ständnis gefunden als bei manchen Stellen in 
Bonn" zu deuten? 


L 2. Abgeordneter Was gedenkt die Bundesregierung zu unter- 
Vogt nehmen, um zu verhindern, daß durch die sich 

oft widersprechenden und verwirrenden Äu- 
ßerungen des Regierenden Bürgermeisters von 
Berlin der Bundesrepublik und der deutschen 
Hauptstadt Schaden zugefügt wird? 


IL Geschäftsbereich des Bundesministers für 
das Post- und Fernmeldewesen 

Abgeordneter Wann ist die Bundesregierung bereit, das 
Josten vorgesehene neue Postamtsgebäude in Mayen 

in Angriff zu nehmen, nachdem die Stadt 
Mayen bereits am 15. Juni 1960 der Deutschen 
Bundespost ein sehr geeignetes Grundstück 
übereignet hat? 


IIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 


III. 1. Abgeordneter 

Ertl 


Beabsichtigt die Bundesregierung den Bau der 
Brenner-Autobahn finanziell zu unterstützen? 


III. 2. Abgeordneter Können trotz der diesjährigen Kürzung der 

Peters (Norden) Mittel um 20®/o die Baggerungen auf der unte- 

ren Ems so fortgeführt werden, daß dabei 
die vertraglich vorgesehene Vertiefung des 
Fahrwassers nach Emden erreicht wird? 
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IIL 3. Abgeordneter Glaubt der Herr Bundesverkehrsminister, daß 
Peters (Norden) trotz der ersatzlosen Stillegung von drei 
Daihpfschleppern die Baggerarbeiten auf der 
Ems im erforderlichen Umfang aufrechterhal- 
ten werden können? 

III. 4. Abgeordneter Trifft es zu, daß für die bei den Baggerarbeiten 

Peters (Norden) auf der Ems Beschäftigten die Dienstverträge 

bereits am 30. Oktober 1964, statt wie bisher 
üblich zum Jahresende, beendet werden sol- 
len? 


Bonn, den 8. Juni 1964 
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